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Eingeladen hatte die Seniorenbe-
gegnungsstätte Stephanskirchen 
e.V., kurz SBS, zur besinnlichen 
Adventsfeier mit Nikolausbe-
such in ihre Vereinsräume. Als 
sich alle Besucher eingefunden 
hatten, stellte sich heraus, dass 
für noch mehr Menschen ein-
gedeckt werden musste. Die 
Anzahl der Gäste hatte die Er-
wartungen der Verantwortlichen 
bei weitem übertroffen. Feierlich 
geschmückt war der Vereins-
raum im Roten Schulhaus, und 
geschmackvoll eingedeckt mit 
adventlichem Schmuck präsen-
tierten sich die Tischreihen. Ver-
antwortlich für die Organisation 
und Dekoration war wieder ein-
mal Gisela Stanek, die von den 
Anwesenden mit viel Applaus ge-
würdigt wurde, als der Nikolaus 
sie lobte. Allein diese Geste be-
legte, wie wohl sich die Besucher 
bei der Veranstaltung fühlten. 
Für die aufgekommene heiter-
nachdenkliche Stimmung hatte 
das Ehepaar Jakubik gesorgt, 
das mit einer feinen Auswahl der 
musikalischen und textlichen 
Beiträge den Nerv der Gäste 
und Vereinsmitglieder traf, die 
sich nach drei Jahren Corona-
Abstinenz wieder zu einem ad-
ventlichen Nachmittag treffen 

konnten. Besinnung kam gleich 
zu Beginn der Feier auf, als Erste 
Vorsitzende Cornelia Gerner-El-
sässer die Bedeutung des fried-
vollen Miteinanders betonte, das 
die Menschheit seit mehr als 
2000 Jahren anstrebt und doch 
nicht erreicht. 
Die vom Ehepaar Gerner vorge-
tragenen Texte gingen in dieselbe 
Gedankenrichtung und sorgten 
ebenso wie die bereits erwähnte 
Musik für volle Konzentration der 
Besucher. Diese konnten sich 
nach dem besinnlichen Teil der 
Adventsfeier mit Stollen, Plätz-
chen oder Spekulatius bei Kaffee 

stärken. Das Helferteam war voll 
gefordert und erfüllte alle kuli-
narischen Wünsche. Das hatte 
auch der Nikolaus registriert, der 
im Anschluss an die Kaffeepause 
den Saal betrat. Sofort wurde es 
zu den Klängen „Lasst uns froh 
und munter sein…“ still im Raum. 
Der heilige Mann konnte viel Lob 
aussprechen. Als da waren die 
eifrigen Besuchergruppen und 
die stets zuverlässigen Helferin-
nen und Helfer aus dem Team. 
Große Anerkennung gab es für 
die Musikanten, also die Familie 
Jakubik, die an diversen Sonnta-
gen die Seniorinnen und Senio-

ren zum Mitsingen motivieren. 
Marga John lobte der Nikolaus 
für ihre Sitzgymnastik, die sie 
zweimal im Monat an Freitagen 
anbietet und regen Zulauf erhält.
Große Bedeutung hat wie seit 
Jahren das Gedächtnistraining, 
das die Vereinsvorsitzende am 
ersten Freitag im Monat abhält. 
Eine Überprüfung des Lernstof-
fes konnte der Nikolaus mit gro-
ßer Zufriedenheit vornehmen. 
Wiederum Applaus gab es von 
den Besuchern für die Arbeit, 
die die Vorstandschaft im Hinter-
grund leistet und die den Verein 
am Leben erhält. 

Gerade die Organisation von Ver-
einsangelegenheiten und Ver-
anstaltungen verlangt großes 
Engagement, das der Nikolaus 
den Damen des Vorstandes be-
scheinigte. Dickes Lob bekamen 
neben der Küchenchefin Gisela 
Stanek die Kassiererin Anneliese 
Dahlem-Jakubik sowie die Erste 
Vorsitzende Cornelia Gerner-El-
sässer, die ebenso wie die ande-
ren Helferinnen und Vorstands-
damen kleine Geschenke vom 
Nikolaus erhielten. 
Eine besondere Freude hatte  
Luise Schreiner den Gästen be-
reitet: Sie hatte für jeden Gast ein 
nettes Präsent gebastelt, obwohl 
sie an der Adventsfeier wegen 
einer Erkrankung selbst gar nicht 
teilnehmen konnte. Dafür dankte 
ihr der Nikolaus in Abwesenheit. 
Der alkoholfreie Punsch weckte 
nach dem Auftritt des Heiligen 
Mannes noch einmal die Lebens-
geister der Anwesenden, die sich 
noch lange bei guter Stimmung 
unterhielten. 
Aus manchem  Mund war zu 
hören: „Es hat wirklich wieder 
einmal gut getan, eine solch ein-
fühlsame Feier vor dem Weih-
nachtsrummel erleben zu dürfen 
nach den Jahren mit Corona- 
Beschränkungen.“   mig

Adventsfeier lockt viele Besucher zur SBS 

Der regionale, vegane Allzweck-
reiniger „Sapalotta“ setzt sich 
gegen über 1.300 Einreichungen 
für den internationalen Green 
Product Award durch. Damit ist 
der probiotische Reiniger aus 
dem Hause EM-Chiemgau unter 
den 100 Nominierten und steht 
nun zur Abstimmung für den Pu-
blikumspreis. 
Für die 10. Jubiläumsausgabe 
Green Product Award bewarben 
sich 1362 Teilnehmende aus 40 
Ländern. Nach der Prüfung unter 
den Aspekten Design, Innova-
tion & Nachhaltigkeit wurden die 
besten Einreichungen nominiert. 
Der regionale Allzweckreiniger 
„Sapalotta“ ist einer der Nomi-
nierten in der Kategorie Konsum-
güter. “Sapalotta“ ist ein gutes 
Beispiel für das Maß an Qualität 
und Leidenschaft, mit dem unse-
re Nominierten zu einer nachhal-
tigeren Zukunft beitragen.“ Nils 
Bader, Direktor des Green Pro-
duct Award. 
Bis zum 22.01.2023 findet die 
Online-Publikumswahl statt, bei 
der EM-Chiemgau vertreten sind: 
https://gp-award.com/de/
produkte/sapalotta.

Sapalotta ist ein natürlicher, 
probiotischer Allzweckreiniger 
mit Effektiven Mikroorganismen 
sowie Seifenkraut und Efeu aus 
regionalem Anbau. 
Die pflanzlichen Tenside aus 
Seifenkraut und Efeu belas-
ten die Umwelt nicht und das 
Putzwasser kann zum Blumen-
gießen verwendet werden. Die 
Mikroorganismen in Sapalotta 
bauen im Abflusssystem Abla-
gerungen (Fett und Schlamm) 
ab und unterstützen die Abwas-
serklärung. Mit Sapalotta kön-
nen alle Oberflächen gereinigt 
werden. Zudem werden diese 
probiotisch besiedelt und pa-
thogene Keime verdrängt. Der 
Reiniger ist vegan, hautfreund-
lich und ECOCERT zertifiziert.

Internationale Auszeichung

Seit 2013 prämiert der Green 
Product Award Produkte und 
Dienstleistungen internationa-
ler Unternehmen und Start-Ups 
aus, die sich durch Design, In-
novation und Nachhaltigkeit 
auszeichnen. Der Award richtet 
sich an Start-ups und etablierte 
Unternehmen.
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EM-Chiemgau für den „Green 

Product Award 2023“ nominiert


